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PFARRVERBANDSRAT 2018/22 
 

PROTOKOLL – 9. SITZUNG 
Pfarrheim Berchtesgaden 

12.Januar 2022 / 19:30 Uhr – 21:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmer Pfarrer Thomas Frauenlob,  Diakon Michael König, Pastoralreferent 
Martin Kienast, Gemeindereferentin Birgit Hauber, Elisabeth Krenn,  
Matthias Sieger, Tobias Vogl, Monika Angerer,  Anke Wörgötter, 
Richard Hartmann 

Entschuldigt Marion Stangassinger 

 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
 
TOP 2: Geistliches Wort  
 
TOP 3: Protokollnachlese, Rückblick Advent und Weihnachten 

Regelung ab 1.Advent war: 3G mit Masken; diese Abnehmen bei wenig Leuten+ genügend 
Abstand war erlaubt 

MS: Mette und Jahresschluss mit schöner Musik, aber dadurch recht lang; Krippenweg wurde gut an-
genommen, Krippenrätsel für Kinder auch; Geschenke von Lochner Luise waren sehr schön; Kindermette 
und Krippenspiel von Musikschule zwar im Regen aber gut besucht;  

Winkl: Mette auch schöne Musik aber nicht zu lang; Andacht bei Adventsingen sehr ansprechend ge-
staltet; Engelämter gut besucht; Kindermette zweimal gut besucht; Jahresschluss ök. Andacht wurde gut 
angenommen 

BGD: 1.Adv.So brechend voll wg. Buttenmandl; 1.Feiertag abend sehr stimmungsvoll – bei StilleN-
acht soll Jesus angestrahlt sein; Jahresschlussandacht total schee, kurzweilig, musikal. Gestaltung sehr pas-
send; Dreikönig abend sehr ergreifend; Kindermette im Kurgarten wurde gut angenommen;  

besonderer Dank von Pfr. Frauenlob geht an Musiker, die trotz der Umstände ein vielfältiges 
Programm angeboten haben, gute Teamleistung, finanziell günstiger 

Ministranten waren gut da, haben sich an Sternsingeraktion beteiligt und im Sternsingergwand mi-
nistriert 

Strub: KramperlGD übervoll, Passen saßen beieinander; Alle GD gut besucht wie alle Jahre; derzeit 
viele Beerdigungen; Minis haben beim Jahresschluss die Kirche sehr beräuchert, nahtloser Übergang zum 

Nebel draußen       
Au: Rorate besonders musik. gestaltet- trotzdem GD Besuch so schwach wie nie; Kindermette halb so 

viel wie sonst; Christmette gut besucht und von Fam. Resch musikal. gestaltet; durch Chor war am 1. Fei-
ertag das Kirchenschiff gut gefüllt, sonst trauriges Bild; Schützenjahramt sehr gut besucht 

Bischofswiesen: Rorate alle gut besucht, Musik hat gut geklappt, Regeln konnten eingehalten wer-
den; Mette und 1.Feiertag nicht ganz so voll wie in den Vorjahren; Jahresschluss ökumenisch relativ viele 
Leute; Neujahr mit Aussendung der Sternsinger wie Vorjahre; Dreikönig volles Haus wg. Schützen 

 
 
TOP4: Rückblick Sternsinger 
Diözese hat Aktion erst am 15.Dez erlaubt, am 22.Dez. empfohlen die Hausbesuche abzusagen 
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MS: 1 Gruppe aus EK-Kindern; 1 Gruppe aus MME; nächstes Jahr wird Gruppe gebraucht, die sich 
kümmert; Werbung lief erst im SchulGD am vorletzten Tag; die sonst übliche Aussendung fand nicht 
statt; Erlös über 7000.-€ 
BGD: Dank des Einsatzes vom Ki-Go-Di Team kamen 8 Gruppen zustande, Erlös: über 9.400.-€ 
Bi-Lo-Str-Wi: seit Jahren gewachsen;hat gut geklappt Gesamterlös über 13.000.-€ 
Au: gut gelaufen mit 3 Gruppen aus neuen Minis über 3.500 
Zahlen erst nach Abstimmung mit Buchhaltung veröffentlichen (gezählt wird Do.13.1.vorm) 
Nächstes Jahr: Süßigkeiten-Überschuss an Tafel  
 
TOP 5: PGR-Wahl: nächste Schritte –  
Folgende Mail von GR Hauber ging an alle Mitglieder der Wahlausschüsse 
am 30.Januar endet die Frist zum Einreichen der Kandidatenvorschläge 
Hier bitte ich euch zu prüfen, ob in den „Vorschlagsboxen“ Kärtchen eingeworfen wurdenund dann bei 
den Vorgeschlagenen nachzufragen.  
Bis 6.Februar müssen diese Vorschläge geprüft sein und die Kandidatenliste wird geschlossen.  
Bis 7.Februar müssen alle Angaben der Kandidat/innen im online-portal eingetragen sein, sonst gibt 
es bei der online-Wahl Schwierigkeiten.Das kann jeder für seine Pfarrei grundsätzlich selber machen, 
ich kann es aber auch übernehmen. Dazu brauche ich dann alle Unterlagen der Kandidatinnen – aber 

bitte nicht erst am 7.Feb. in der Früh       
Ich werde in den nächsten Tagen nochmal für Zeitung und HP einen Kandidatenaufruf veröffentli-
chen. Auch den Zelebranten werde ich diesen Text schicken, damit in den Gottesdiensten dazu etwas 
gesagt werden kann. 
Auf der Homepage sollen dann – also nach 7.Feb. – alle Kandidat/innen vorgestellt werden.  
Hier würde ich – so kenne ich das aus den Vorjahren - Name, Alter und Beruf hinschreiben.  
Dazu soll auf alle Fälle ein FOTO. 
Damit die Qualität bei allen etwa gleich ist, hat Strobl Martin folgenden Vorschlag gemacht:  
Bitte schickt DIGITAL ein „Brustbild“, mit Handy fotografiert reicht und als Hintergrund am besten 
eine weiße Wand.  
Da kann jeder so freundlich schauen wie er will, Passfotos sind ja doch immer sehr „biometrisch“. 
Eingescannte Fotos verlieren sehr an Qualität – es ist sicher für jeden möglich, jemanden mit Smart-

phone zu finden.Die Bilder bitte direkt an mich: BHauber@ebmuc.de 
 
TOP  6: Jubiläumsfeierlichkeiten BGD und MS 
s. Stiftsbote - Pfr. Frauenlob erklärt die fachliche Diskussion über das Datum; 
weitere Gedenktage: 
90 Jahre Maria am Berg 
60 Jahre Winkl: im Juni 2023 
Beides evtl. im Zusammenhang mit Patrozinium feiern – soll der neue PGR entscheiden, ob und wie 
etwas geschehen soll – das ist stark abhängig von der Corona-bedingten „Bewegungsfreiheit“ 
 
TOP 7: Stiftsbote Ostern – evtl. Pfingsten 
Plädoyer: Pfingsten – aus Mangel an Veranstaltungen und um über die PGR-Wahl berichten zu können  
Themenvorschlag: 60 Jahre Konzil- Credo: Heilige Katholische Kirche – aktuelle Situation der Kirche 
– derzeit viele Negativschlagzeilen – positives in Blick bringen – Missbrauchsgutachten 1945-2019 wird 
nächste Woche rauskommen– Bischöfliche Synode 
Himmlische Kirche+irdische Kirche – Sieger-Köder Bild zum Konzil 
Gesamtstrategieprozess der Erzdiözese ist abgeschlossen: 
Reformprogramme der Kirche wurden vernetzt; Finanzen und Personal gehen zurück; Kirchen werden 
geschlossen werden müssen; die Veränderungen kommen schneller auf uns zu, als uns lieb ist 

mailto:BHauber@ebmuc.de
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Wo soll sich Kirche konzentrieren? Wie sollen die geringeren Ressourcen an Personal und Finanzen 
eingesetzt werden? Soziale Zusammenhänge und Sozialräume sollen stärker beachtet werden. Welchen 
Bedarf an Seelsorge gibt es? Diözese gibt den Rahmen vor, vor Ort soll übergreifend weitergedacht 
werden. Im ganzen Talkessel sind 2 Priesterstellen vorgesehen; es wird nicht jetzt alles umgestellt, son-
dern bis 2030 
 
TOP 8: Ausblick  
Lichtmess: EK Kerzen werden im LichtmessGD geweiht, Ausgabe aber von GR Hauber im Weg-GD;  
Verabschiedung ausscheidende PGR – Bestellung Dankurkunden entweder über GR Hauber oder 
jeder für sich; auch für nur eine Amtsperiode; Geschenk dazu? 
 
TOP 9: Sonstiges 
Es gab Geschenke für Musiker im Advent 
Geschenke für Ehrenamtliche (450 Stück) wurden vom Büro hergerichtet 
Zusammenhalt im Personal war bei Krankheit von VL Moderegger Peter groß 
Neuer PVR:  
ab 4. bis 8.April Sitzung der Gewählten, evtl. am gleichen Tag noch konstituierende Sitzung (das ist da 
möglich wo die Nichtgewählten sicher hinzuberufen werden) 
Bitte beachten: 10.April ist Palmsonntag  
PVR soll dann nach dem 24. April tagen 
 

Nächster PVR-Termin: konstituierende SitzungDo. 28. April um 19.30 Uhr 
Eingeladen werden die Vorsitzenden der PGR 
 – Ort mit KdfB BGD klären  
Bitte Termin gleich den gewählten Mitteilen zum Vormerken,  
die Einladung kommt evtl. ziemlich kurzfristig (wg. Ostern) 

 
Pfr. Und Vorsitzende bedanken sich beim Gremium, das zum letzten Mal in dieser Zusammensetzung getagt 
hat, stets gute und kooperative Zusammenarbeit, Sitzungen verliefen immer angenehm 
 
Für das Protokoll      
 

Birgit Hauber, GR 
Protokollführerin 
 

Dr. Thomas Frauenlob   Matthias Sieger   Elisabeth Krenn 
Leiter PV     Vorsitzender   Vorsitzende 
 


